
SOCIAL WEB
BRENNPUNKT ETOURISM

IMPULSVORTRAG



UNSER BLOG



DANIEL AMERSDORFFER

GESCHÄFTSFÜHRER





AUSSENWERBUNG
CC-Via Flick: brykmantra



FLYER

CC-Via Flick: daviddesign



BANNERWERBUNG



KLASSISCHES 
MARKETING.

IST NICHT SOZIAL.



TOURISMUS.

IST SOZIAL.



DAS 
INTERNET.

IST/ WIRD SOZIAL.



E-MARKE TING

WARUM IST EMARKETING NICHT SOZIAL?



EINIGE            
FOLGEN DER 
VERÄNDERUNG. 



AUTHENTIZITÄT 
VERDRÄNGT 
WERBESPRACHE



CC-Via Flickr: jagdschloessl



CC-Via Flickr: moe_

Hochgeladen von 
einem unzufriedenen 
Kunden



TRANSPARENZ 
ERFORDERT 
MEHR QUALITÄT



Das Hotel istabsolut unwabsolut unwabsolut unwabsolut unwüüüürdig 5 Sternerdig 5 Sternerdig 5 Sternerdig 5 Sternezu haben, 1-2 
Sterne wären noch zuviel. Das soll nicht heißen das das essen 
geschmeckt hätte, immer kalt. Hab mich von honigmelone u. Reis ernährt eine 
Woche lang, super Diät. Gläser werden ungewaschen mit Papiertaschentüchern 

saubergemacht.Wasserflaschen werden zusammen 
geschüttetund wieder auf den Tisch gestellt als wären es neue frische 

Getränke. Zimmerteppich total verdreckt,Bad ist die Hölle. Haben 
3 Std. an der Rezeption gewartet das wir die richtigen Zimmer kriegen, wollten 
uns mit 2 drei zimmern abspeisen obwohl wir 3 zweier zimmer gebucht haben. 
Wollte gleich am nächsten morgen Heim als ich den Pool und denn sogenannten

Strand gesehen habe. Die Anlage ist so ekligdas man echt nix 
positivesdarüber sagen kann, …
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INTEGRATION IN BESTEHENDE STRUKTUREN / 
ANPASSUNG BESTEHENDER STRUKTUREN
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Web2.0 Plattformen =                             
+ höhere Reichweite
+ mehr Ressourcenfür Innovationen       
+ zum Kunden kommen

VON DER WEBSEITE 
ZURWEBPRÄSENZ!
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„Wenn Sie sich nicht um ihre 
Netzwerke kümmern, werden die 
Netzwerke sich um Sie kümmern“

(Castells 2005)

! 



WWW.TOURISMUSZUKUNFT.DE 
INFO@TOURISMUSZUKUNFT.DE

WWW.FACEBOOK.COM/TOURISMUSZUKUNFT
WWW.TWITTER.COM/TOURISMUSBLOG

Fragen? - RUFEN SIE UNS AN:
0049 8421 937 5445


